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Beklagte» und Beschwerdegegner



Der XX, Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat es» 
13. Mai 1980 durch dm Vorsitzenden dichter Mai und die 
Richter Fuchs, ür* Xhu»», Forfcaann und Ihr* Lang
beschlossen*

Bis Beschwerde des Klüger« gegen die Nicht­
zulassung der Kevistoa in Orteil des 9. Zi­
vilsenats « Eatst^dlguogsseaeta « des Ober» 
landeegerichts Kohlen« von 14« Juli 1977 
wird surüekgewiesen.
Die onBergerlchtXtcben Kosten des Beschwerde»
verfahren» trägt der Kläger.

Bas Bemiungsurteil beruht auf einer de» f atrlehter 
vorbehaltenen ̂ llrdigung Eaedlsiniseher Befunde und Gutach­
ten* Es wirft keine Rechtsfrage von grundsätzlicher Bedeu­
tung auf. Es weicht auch nicht von der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs, insbesondere nicht vom Urteil HzV I960, 
5Q4 oder von den zu § 28 Abs. 2 BEO ergangenen Entschei­
dungen ab, steht vielmehr in Einklang mit BGH H«v 1975, 236.

Mai Fuchs


